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FORSTKAMMER & AGDW

Lebhafte Diskussionen beim FBG-Dialog der Forstkammer im Schwarzwald

Am 6. Oktober fand in Biederbach der ,Kaminabend” der Forstkammer statt. Rund 20 Teilnehmer aus dem
Kreis der Vorsitzenden der Forstbetriebsgemeinschaften und Vereinigungen im Schwarzwald haben sich
hier zum Austausch getroffen. Mit dabei war auch Matthias Kiess, Forstpolitik-Chef im Ministerium fir
Erndhrung, Landlichen Raum und Verbraucherschutz, um den Waldbesitzern zuzuhdren und Anregungen mit-
zunehmen. Themen der forstlichen Zusammenschlisse, die diskutiert wurden, waren der Klimawandel, im-
mer komplexere Forderverfahren, die Notwendigkeit fairer Holzpreise, eine steigende Zahl an Waldbesu-
cherinnen und Waldbesuchern und der gesellschaftliche Riickhalt fiir die Bewirtschaftung unserer heimi-
schen Walder. Es gibt viel zu tun fiir Waldbesitzenden, Forsterinnen und Forstern, Zusammenschliisse und
Verbande. Forstkammer-Geschéaftsfiihrer Jerg Hilt: ,Den Forstbetriebsgemeinschaften und Vereinigungen
kommt bei der Bewaltigung der Herausforderungen im Wald eine Schliisselrolle zu. Deshalb brauchen wir
mehr Unterstiitzung fir diejenigen, die hier im Ehrenamt, aber auch im Hauptamt viel Verantwortung iiber-
nehmen”.

Quelle: Forstkammer

POLITIK & RECHT

Grundsteuerreform: Versand von Informationsschreiben verschoben

Im Zuge der Grundsteuerreform sind in Baden-Wiirttemberg 5,6 Mio. Grundstiicke und land- und forstwirt-
schaftliche Betriebe neu zu bewerten. Die Abgabefrist fiir die Feststellungserklarung endet am 31. Oktober
2022. Wie die Oberfinanzdirektion Karlsruhe (OFD) in einem Schreiben an die Forstkammer nun mitteilte,
wird derzeit gepriift, ob fiir die Erstellung der Feststellungserklarung fiir land- und forstwirtschaftlichen
Grundbesitz ein digitaler Abruf von Daten der Flurstiicksinformationen {iber geoportal-bw.de erméglicht
werden kann. Damit wolle man den Eigentimerinnen und Eigentlimern eine zusatzliche Unterstiitzung bie-
ten. Aus diesem Grund habe die OFD entschieden, einen im Oktober vorgesehenen Versand von Informati-
onsschreiben auf Anfang Januar 2023 zu verschieben. Lediglich im Zustandigkeitsbereich der Finanzémter
Aalen, Esslingen und Sinsheim ist fiir Mitte November ein Testlauf mit rund 10.000 Informationsschreiben
geplant.

Wie es in der Mitteilung der OFD weiter heilst, werde die Steuerverwaltung voraussichtlich im zweiten
Quartal 2023 Erinnerungsschreiben zur Abgabe der Feststellungserkldrung versenden. Dieses werde dann
eine neuerliche Frist beinhalten, bis zu deren Abgabe keine negative Konsequenz zu befiirchten sei.

Weitere Informationen zur Grundsteuer finden Sie hier.

Ein FAQ mit Antworten auf haufig gestellte Fragen finden Sie hier.


http://www.grundsteuer-bw.de/
http://www.fm.baden-wuerttemberg.de/

Quelle: OFD Karlsruhe

Nationale Biomassestrategie darf energetische Nutzung von Holz nicht verteufeln

Das Bundeswirtschafts- und Klimaschutzministerium, Bundeslandwirtschaftsministerium und das Bundes-
umweltministerium legen gemeinsame Eckpunkte fiir eine nationale Biomassestrategie vor. Die Bundesre-
gierung schafft damit die Grundlage fiir die Nutzung von Biomasse aus der Forst-, Land- und Abfallwirt-
schaft. Mit dem Eckpunkteplan soll eine nachhaltige Biomasseerzeugung und -nutzung sichergestellt wer-
den, die sich konsequent an den Klima-, Umwelt- und Biodiversitdts-Zielen orientiert. Auf Basis dieser Eck-
punkte soll die Strategie im Dialog mit Vertreterinnen und Vertretern aus Politik, Wirtschaft, Wissenschaft
und Gesellschaft erarbeitet und im kommenden Jahr verabschiedet werden.

.Dabei darf eine Nationale Biomassestrategie die energetische Nutzung von Holz nicht verteufeln. Heimi-
sches Holz spielt fir den Klimaschutz und eine stabile Versorgung eine ganz wichtige Rolle”, erklarte
AGDW-Président Prof. Andreas Bitter. Zudem betonte er: ,Schon aus Eigeninteresse priorisieren die Wald-
eigentliimer die stoffliche Nutzung von Holz, da diese in der Regel hohere Ertrdge bringt. Vor allem Holz,
das nicht zur stofflichen Nutzung verkauft werden kann, wird als Brennholz genutzt.” Schon heute sorge die
Bioenergie fiir eine Bereitstellung gesicherter sowie flexibler Leistung im Zuge des Kohle- und Atomaus-
stiegs. Die Bundesregierung miisse daher mit Augenmal? und Fachlichkeit vorgehen, sodass die inzwischen
erreichte gesamtwirtschaftliche Bedeutung des Bioenergiesektors fiir den [dndlichen Raum nicht geféhrdet,
sondern auch technologisch innovativ weiterentwickelt werde.

Die gesamte Pressemitteilung der Ministerien finden Sie hier.
Eine Pressemitteilung des Bundesverbands Bioenergie finden Sie hier.

Quelle: BMEL, ADGW

Minister fordert kluge Konzepte, um den Wald an den Klimawandel anzupassen

Der Wald als CO.-Speicher tragt entscheidend dazu bei, die Klimaschutzziele zu erreichen, so der Forstmi-
nister Peter Hauk. Fiir Forstleute und Waldbesitzer seien nun Orientierungshilfen nétig, damit sie ihre Wal-
der an den Klimawandel anpassen kénnen. Denn nur bewirtschaftete Walder, so Hauk, kénnen an fort-
schreitende Klimaverdnderungen angepasst werden und so ihre wichtigen Funktionen fiir die Gesellschaft
erhalten. Trotz vieler Unsicherheiten Gber die Auswirkungen des Klimawandels auf die Waldokosysteme,
habe man gute Grundlagen und Kenntnisse zur optimalen Anpassung der Walder. Zudem werde der Aus-
tausch mit weiteren Waldakteuren im Rahmen der Waldstrategie 2050 weiter ausgebaut.

In Baden-Wiirttemberg orientierten sich Forstleute und Waldbesitzende an den sogenannten Waldentwick-
lungstypen — hierbei handelt es sich um Anleitungen zur Behandlung verschiedener Waldtypen. Diese Wald-
typen variieren nach Ortlichkeit, vorhandenen Baumarten und bspw. den Zielen der Waldbesitzenden. Diese
Waldbehandlungsprogramme werden derzeit iiberarbeitet und in Bezug zu Folgen des Klimawandels ge-
setzt. Die damit beschaftigten Experten und Expertinnen empfehlen die Férderung klimaanpassungsfahiger
Baumarten bereits in jungen Waldentwicklungsphasen.

Den gesamten Artikel lesen Sie hier.

Quelle: MLR


https://www.bmel.de/SharedDocs/Meldungen/DE/Presse/2022/221006-biomassestrategie.html
https://www.bioenergie.de/presse/nachhaltigkeit/nationale-biomassestrategie-darf-potenziale-der-bioenergie-und-deren-wesentliche-vorteile-fuer-das-energiesystem-der-zukunft-nic
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unser-service/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/pressemitteilungen/pressemitteilung/pid/waldstrategie-baden-wuerttemberg-2050-forstfachleute-diskutieren-ueber-neue-konzepte-zur-klimaanpassu/

BETRIEB & MARKT

‘ Forststrukturerhebung 2022: 43% des deutschen Waldes in Privatbesitz

Dieses Jahr wurde die Strukturerhebung der Forstbetriebe zum ersten Mal als eigensténdige Erhebung vom
Statistischen Bundesamt unter Nutzung von Verwaltungsdaten durchgefiihrt. In Deutschland gibt es rund
10,2 Mio. ha Waldflache. 4,4 Mio. ha und damit 43% der Waldflachen befinden sich in der Hand von rund
760.000 Privatwaldbesitzern. 3,3 Mio. ha (32%) Landeswald werden von den zustandigen Forstverwaltun-
gen der Bundeslander betreut und noch mal 2,2 Mio. ha (22%) sind Kérperschaftswald. Der kleinste Teil
des deutschen Waldes, lediglich 310.000 ha (3%), lasst sich dem Bund zuordnen.

Ein GroRteil der insgesamt rund 760.000 privaten Waldeigentiimerinnen und -eigentiimern bewirtschaften
kleinere Waldflachen von unter 10 ha. Im Gegensatz dazu verfiigen die groRten 800 privaten Waldeigenti-
mer mit jeweils 500 ha rund 24% der im Privateigentum stehenden Waldflachen.

Die genauen Zahlen zum Nachlesen finden Sie hier.

Quelle: Statistisches Bundesamt

Buchen mit friihzeitig verfarbtem Laub neigen eher zum Absterben

Im extrem trockenen Sommer 2018 verfarbte sich vielerorts das Buchenlaub schon im Juli. Nun zeigen Un-
tersuchungen der Eidgendssischen Forschungsanstalt fiir Wald, Schnee und Landschaft (WSL), dass bis zu
10% dieser Baume abgestorben sind — was einem Vielfachen der natirlichen Sterblichkeit entspricht. Der
Sommer 2022 diirfte Buchen an trockenen Standorten weiter zugesetzt haben. Denn &hnlich wie 2018 ver-
farbte sich das Laub verschiedener Bdume schon ab Ende Juli. Heute wie damals stellt sich also die Frage,
wie es den Baumen mit friihem Laubfall in den darauffolgenden Jahren ergeht.

Die WSL hatte 2018 ein Forschungsprogramm zu den Folgen des trockenen Sommers lanciert. In dem Rah-
men wurden 1.000 Buchen mit friihzeitigem Laubfall in den an Baden-Wiirttemberg grenzenden Schweizer
Kantonen Ziirich und Aargau wiederholt beobachtet. Baume an trockenen Standorten waren stérker betrof-
fen. Von den Buchen mit vorzeitigem Laubfall starben in der Region Schaffhausen 10% innerhalb von drei
Jahren vollstandig ab, in der Region Baselland waren es 7% und in der Region Knonaueramt/Bremgarten
4%. Ein weiteres Fiinftel der 1.000 Buchen wurde aus Sicherheitsgriinden vorzeitig gefallt. Von den 139
Baumen mit normaler Herbstverfarbung sind nur zwei abgestorben, was etwa der natiirlichen Abgangsrate
entspricht.

Die vollstandige Pressemitteilung finden Sie hier.

Quelle: WSL

Energetische Holzverwendung: Ist die Kritik berechtigt?

Die energetische Nutzung von Holz steht in der Kritik und sorgt fir Diskussionen. Die Bayerische Landesan-
stalt fiir Wald und Forstwirtschaft (LWF) geht in ihrem Beitrag auf verschiedene Kritikpunkte dazu ein und
zeigt die entsprechende Faktenlage auf. Unter anderem wird den Fragen nach einer méglichen Gesundheits-
geféhrdung durch Feinstaub, der Klimawirkung von CO,-Emissionen der Holzverfeuerung, dem Verhaltnis
Klimaschutz und Naturschutz oder der Effizienz des Brennstoffes Holz nachgegangen.

Der Beitrag geht einerseits auf Optionen zur Verbesserung und Optimierung der energetischen Nutzung von
Holz ein. Zum anderen wird die Verbrennung fossiler Brennstoffe der Nutzung von Holzprodukten gegen-
ibergestellt und deren Auswirkungen auf das Klima verglichen. Zudem erldutern die Autoren, wie sie die


https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/2022/09/PD22_415_41161.html
https://www.wsl.ch/de/newsseiten/2022/09/trockenheit-2018-buchen-mit-fruehzeitig-verfaerbtem-laub-neigen-zum-absterben-in-den-folgejahren.html
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Realisierbarkeit und die Effekte einer Erhéhung des CO,-Speicherpotenzials durch Vorratsaufbau sowie ei-
ner Stilllegung von Wéldern einschétzen.

Den vollstandigen Artikel finden Sie hier.

Quelle: LWF

Zulassung fiir ,Karate Forst” verldngert

Nur noch in begriindeten Ausnahmeféllen greift die deutsche Forstwirtschaft auf Pflanzenschutzmittel zu-
riick. Dennoch gibt es immer wieder Situationen, in denen eine Bekdmpfung von Insektenmassenvermeh-
rung unumganglich wird. Daher ist es fiir die Forstbetriebe eine gute Nachricht, dass die Zulassung des
Mittels ,Karate Forst flissig” vom Bundesamt fiir Verbraucherschutz bis Ende Februar 2023 verléngert
wurde.

Nahere Informationen zur generellen Zulassungssituation von Pflanzenschutzmitteln finden Sie hier.

Quelle: forstpraxis.de

AKTUELLE BETEILIGUNGSVERFAHREN

e laufende Informationen tber aktuelle Beteiligungsverfahren zu FFH-Managementplanen, Flurbereinigungsverfah-
ren, Schutzgebietsausweisungen u.A. in Ihrer Region finden Sie auf http://www.foka.de/Beteiligungsverfahren.

TERMINE & VVERANSTALTUNGEN

Veranstaltungsreihen

e Bildungsangebot der ForstBW A6R: Die Broschiiren und die Online-Datenbank fiir Privatwaldbesitzer, Forstun-
ternehmen, Naturschutz, Jagerschaft und Brennholzkunden sowie fiir Waldpadagogik und fiir Forstfachliche Fort-
bildungen konnen hier heruntergeladen werden.

e Waldstrategie Baden-Wirttemberg 2050 |Regi0na|e Waldgespréche |19.10.22 Mainhardt, 08.11.22 Online
| weitere Informationen hier.

o AGDW-Masterclasses | Online-Seminare zu verschiedenen Themen | Termine von Oktober bis Dezember 2022
| Teilnahme fur Forstkammer-Mitglieder kostenlos | weitere Informationen hier.

e Veranstaltungsreihe Unternehmensnachfolge im Landlichen Raum |Veransta|ter: MLR, Wirtschaftsministe-
rium, IHK, Handwerkskammer, ALR | Termine von September bis Dezember 2022 an verschiedenen Orten | weitere
Informationen hier

2022

e 2. Ulmer Windrechtstag | Datum: 13. Oktober 2022 ab 9:30 bis 17:00 Uhr| Thema: Zeitenwende - Der neue
Rechtsrahmen fiir die Windenergie | Weitere Informationen finden Sie hier.


https://www.lwf.bayern.de/forsttechnik-holz/holzverwendung/312036/index.php
https://www.forstpraxis.de/karate-forst-zulassung-2023/
https://www.foka.de/beteiligungsverfahren-1/
http://www.fortbildungsangebot.forstbw.de/
https://alr-bw.de/pb/site/pbs-bw-mlr/get/documents_E1513312553/MLR.LEL/PB5Documents/alr/04_Veranstaltungen_2022/pdf_Flyer_Programme/2210-2211_flyer_waldgespr%C3%A4che_web.pdf
https://www.waldeigentuemer.de/agdwmasterclasses/
https://alr-bw.de/pb/site/pbs-bw-mlr/get/documents_E-471993704/MLR.LEL/PB5Documents/alr/04_Veranstaltungen%202022/pdf_Flyer_Programme/22_2_flyer_Unachfolge.pdf
https://www.kapellmann.de/de/veranstaltungen/221013-zweiter-ulmer-windrechtstag
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e 22. Fachkongress Holzenergie | Datum: 8. bis 10. November 2022 | Thema: ,Zeitenwende: Wie kinnen wir Si-
cherheit, Preisstabilitat und Nachhaltigkeit bei der Warme- und Stromversorgung verbessern?” | Weitere Infor-
mationen und Tickets finden Sie hier.

e FVA-Kolloquienreihe 2022/2023| Datum: Start ist am 10. November 2022| Thema: ,Der Beitrag der Walder zum
Klimaschutz, ihre Rolle als CO2-Senke — welche Optionen gibt es?” | Alles zu den weiteren Terminen und Inhalten
finden Sie hier.

e Online-Seminar: Okokonto — von MaBnahmenidee iiber die Umsetzung bis zur Zuordnung | Datum: 08. No-
vember 2022 | Veranstalter: Fldchenagentur Baden-Wiirttemberg GmbH mit STKAUTZ Rechtsanwélte | Weitere

Informationen finden Sie hier.

o Forstkammer: FBG-Kaminabend Nord | 27. Oktober 2022, 19:30 Uhr | Kupferzell | Infos und Anmeldung: E-Mail
an info@forstkammer.de

e Forstkammer: FBG-Tagung 2022 | 28. Oktober 2022 | Kupferzell |Weitere Informationen folgen |V0ranme|dun—
gen an info@forstkammer.de

o Online-Seminar Okokonto | Von der MaRnahmenidee iber die Umsetzung bis zur Zuordnung | Datum: 8. Novem-
ber 2022 | Programm und Anmeldung hier.

i) ot o it . = BESUCHEN SIE DIE FORSTKAMMER AUF FACEBOOK !
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Heute bei der Jahrestagung des Deutschen Forstwirtschaftsrats in
Muinster: Diskussion tiber die deutsche Forstpolitik, u.a. mit den
Bundestagsabgeordneten Hermann Férber, Isabel Mackensen-Geis,

Karlheinz Busen und Peter Felser. Sie mochten wichtige Informationen aus erster Hand und aktuelle Infor-
Morstuirischatt bweldbesitzer#waldbesizerin #orstpolt mationen tiber Entwicklungen rund um die Themen Waldbewirtschaf-

#waldpolitik

tung, Forderung, Holzmarkt, Arbeitssicherheit und Forstpolitik?

Dann besuchen Sie die Forstkammer auf Facebook.



https://www.fachkongress-holzenergie.de/programm/progammuebersicht
https://www.fva-bw.de/themen/wissenstransfer/fva-kolloquien
https://www.flaechenagentur-bw.de/source/Verantstaltungen/2022-11-08_Online-Seminar_Okokonto/Online-Seminar_Okokonto_8._November_2022_Flachenagentur_STKautz_Rechtsanwalte.pdf
mailto:info@forstkammer.de
mailto:info@forstkammer.de
https://www.flaechenagentur-bw.de/source/Verantstaltungen/2022-11-08_Online-Seminar_Okokonto/Online-Seminar_Okokonto_8._November_2022_Flachenagentur_STKautz_Rechtsanwalte.pdf
https://de-de.facebook.com/FokaBW/

	Forstkammer & AGDW
	Lebhafte Diskussionen beim FBG-Dialog der Forstkammer im Schwarzwald

	Politik & Recht
	Nationale Biomassestrategie darf energetische Nutzung von Holz nicht verteufeln
	Minister fordert kluge Konzepte, um den Wald an den Klimawandel anzupassen

	Betrieb & Markt
	Buchen mit frühzeitig verfärbtem Laub neigen eher zum Absterben

	Aktuelle Beteiligungsverfahren
	Termine & Veranstaltungen
	Besuchen Sie die Forstkammer auf Facebook!

